
Der Bürovermietungsmarkt im Stadt-
gebiet Düsseldorf zeigt sich zum Ende
des 3. Quartals 2025 grundsätzlich
stabil. Der Flächenumsatz liegt bei
156.000 m², was einem leichten Plus
von 2 % gegenüber dem vergleich-
baren Vorjahreszeitraum entspricht.
Die moderate Steigerung beim
Flächenumsatz ist ein positives Signal,
auch wenn größere Vertragsab-
schlüsse über 10.000 m² weiterhin
fehlen. Bei der räumlichen Verteilung
des Flächenumsatzes führen die
Teilmärkte Düsseldorf-Nord (22 %),
Innenstadt und Hafen (jeweils 18 %)
die Rangliste an. Branchenseitig
dominieren traditionell Beratungs-
unternehmen mit einem Anteil von
18 % am Gesamtumsatz. Die Spitzen-
miete konnte sich auf 45,00 €/m²

erhöhen, während sich die gewichtete
Durchschnittsmiete mit 20,10 €/m²
auf einem stabilen Niveau hält. Der
Leerstand hat im Jahresverlauf
merklich zugelegt und liegt nun bei
874.000 m², darunter 85.000 m²
Untermietflächen. Die Leerstands-
quote beträgt damit 10,8 %, was
einem Anstieg von 210 Basispunkten
im Vergleich zum Herbst 2024 ent-
spricht. Das Neubauvolumen für das
Gesamtjahr 2025 liegt bei knapp
150.000 m², wobei die Vorver-
mietungsquote weiterhin bei nur rund
50 % liegt. Dies könnte sich im 4.
Quartal auf die Leerstandsentwicklung
auswirken. Für das Gesamtjahr bleibt
ein Flächenumsatz von mindestens
220.000 m² realistisch.
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Veränderung zum 

Vorjahr

Flächenumsatz 156.000 m2 +2 %

Vermietungsumsatz 153.500 m2 +3 %

Leerstand 874.000 m2 +25 %

Leerstandsquote 10,8 % +210 bp

Spitzenmiete 45,00 €/m2 +5 %

Durchschnittsmiete 20,10 €/m2 -3 %
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Auf dem gewerblichen Investment-
markt im Stadtgebiet Düsseldorf
wurden im 1.-3. Quartal 2025 Immo-
bilien und Grundstücke im Wert von
470 Mio. € gehandelt. Das entspricht
einem Rückgang von 30 % gegenüber
dem Vorjahreszeitraum. Gleichwohl
wurde bei der Anzahl der Trans-
aktionen eine Zunahme um 9 % re-
gistriert. Im Düsseldorfer Umland
wurden zusätzlich 135 Millionen Euro
umgesetzt, sodass sich ein Gesamt-
volumen von 605 Mio. € ergibt.
Portfoliotransaktionen wurden im
bisherigen Jahresverlauf nicht
registriert. In Summe stellen Büro-
immobilien mit einem Anteil von 34 %
am Transaktionsvolumen die be-
deutendste Assetklasse dar. Family
Offices sind mit 29 % Anteil als

stärkste Käufergruppe zu nennen,
während Projektentwickler und
Bauträger mit 40 % den größten Anteil
auf der Verkaufsseite ausmachen. Die
Spitzenrendite für Büroimmobilien
notiert im Vergleich zum Herbst 2024
unverändert bei 5,00 %. Ebenso
werden Retail Highstreet-Immobilien
in den Top-Lagen der Landeshaupt-
stadt für 5,00 % gehandelt. Auch für
das Schlussquartal wird eine grund-
sätzlich stabile Entwicklung für beide
Assetklassen erwartet. Mit Blick auf
das Transaktionsvolumen des Ge-
samtjahres könnte aber das Er-
reichen der 1,0 Mrd. €-Marke ein am-
bitioniertes Ziel sein. Voraussetzung
hierfür wären großvolumige Trans-
aktionen im Schlussquartal.
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Bedeutende Assetklassen Brutto-Spitzenrendite in %, Transaktionsvolumen in € bzw. Anteil in % (Gewerbe)

TOP 3 Käufergruppen 
Gewerbe (12 Monate rollierend) 
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Q1-3 2025
Veränderung zum 

Vorjahr

Transaktionsvolumen
Gewerbe

470 Mio. € -30 %

Transaktionsvolumen
Wohnen

168 Mio. € -32 %

Brutto-Spitzenrendite 
Büro

5,00 % 0 bp

Bedeutendste 
Assetklasse

Büro

Größte Käufergruppe Family Offices

5,00 % 5,00 %

Projektentwickler/Bauträger
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Weitere Käufer 
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TOP 3 Verkäufergruppen 
Gewerbe (12 Monate rollierend) 
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